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See the notice on TED website

301694-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Erweiterung E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium 
- Tragwerksplanung
OJ S 85/2026 04/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bamberg / Zentrale Beschaffungs- und Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@Stadt.Bamberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium - Tragwerksplanung
Beschreibung: Gegenstand dieser Vergabe sind die Leistungen der Tragwerksplanung gemäß 
§§ 49 ff i.V.m. Anlage 14.1 HOAI, LPH 1-9.
Kennung des Verfahrens: 5be1c999-ccad-47fb-9050-c569e3a29c1a
Interne Kennung: 6A-232-039/2024
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bamberg, Kreisfreie Stadt (DE241)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium - Tragwerksplanung
Beschreibung: Der Zweckverband Gymnasien Stadt und Landkreis Bamberg plant die 
Erweiterung des E.T.A Hoffmann-Gymnasiums in Bamberg. Das E.T.A. Hoffmann-Gymnasium 
ist ein staatliches Gymnasium mit musischer Ausrichtung. Derzeit werden hier rund 900 
Schüler und Schülerinnen unterrichtet. Das E.T.A. Hoffmann-Gymnasium ist Mitglied im 
Netzwerk der UNESCO-Projektschulen, Inklusionsschule und nimmt an der Pilotphase 
"Mittelstufe Plus" teil. Das ca. 2,4 Hektar große Areal des E.T.A. Hoffmann-Gymnasiums 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/301694-2026
mailto:vergabestelle@Stadt.Bamberg.de


301694-2026 Page 2/6

befindet sich am Rande des UNESCO Weltkulturerbes und liegt oberhalb der Regnitz auf dem 
Stephansberg in exponierter Stufenlage. Einzigartig ist diese Lage auf einem der sieben Hügel 
Bamberg, weithin über die Stadt sichtbar. Der über die Jahre gewachsene Schulstandort setzt 
sich aus Gebäudeteilen unterschiedlicher Bauzeiten (19. - 21. Jhdt.) zusammen. Das 
inzwischen denkmalgeschützte Gebäudeensemble aus dem Königlichen Schullehrer Seminar 
1871-1872, der zeitgleich entstandenen ehemaligen Turnhalle heute Kapelle St. Nikolaus, der 
oberen Turnhalle [heute Werkräume], sowie der villenartigen Seminarübungsschule wurde ab 
1970 um den Fachklassentrakt mit Einfachsporthalle und ab 1980 durch die obere Turnhalle 
samt Nebenräumen erweitert. Aufgrund der Raumnot wurde 2007-2008 bereits eine 
Containeranlage mit 4 Klassenräumen als Interimslösung errichtet. 2016-2017 wurde die 
Mittagsbetreuung mit Klassenräumen und Bibliothek errichtet. Weitere Maßnahmen zur 
barrierefreien Erschließung und zum baulichen Brandschutz erfolgten in den Jahren 2019-
2020. In Abstimmung mit der Schulleitung soll zur Kompensation der aktuell an anderen 
Standorten untergebrachten Klassen sowie die zur kurzfristigen Deckung der vermehrten 
Schülerzahl durch die Abiturjahrgänge des G9 ab dem Schuljahr 2024/25 auf die Errichtung 
eines freistehenden Schulgebäudes mit 16 Klassen in nachhaltiger, wertiger Bauweise im 
oberen Bereich des Schulgrundstückes zurückgegriffen werden. Ferner wurde im Zuge der 
Umsetzung der Erstmaßnahmen baulicher Brandschutz/Barrierefreiheit 2019-2020 festgestellt, 
dass die sog. "Untere Turnhalle" den aktuellen Anforderungen an Sporthallen im gymnasialen 
Bereich (Normgröße) und an die technische Ausstattung nicht mehr erfüllt. Eine Sanierung ist 
aufgrund fehlender Förderfähigkeit nicht wirtschaftlich umzusetzen. Daher wurde beschlossen, 
die Sporthalle rückzubauen und ebenfalls neu zu errichten. Der bestehende Fachraumtrakt ist 
zu erhalten. Ebenso ist die "obere Turnhalle" stark sanierungsbedürftig und soll ebenfalls 
abgebrochen werden. Als Ersatz für die beiden abzubrechenden Turnhallen soll eine neue 2-
fach Sporthalle errichtet werden. Es wird davon ausgegangen, dass ein Abbruch beider 
Turnhallen und der Neubau einer 2-fach Sporthalle wirtschaftlicher ist, als eine 
Generalsanierung der "Oberen Turnhalle" bei gleichzeitigem Abriss und Neubau der "Unteren 
Turnhalle" (im Folgende nur "Variante Teilsanierung"). Der Abriss beider Turnhallen inkl. 
Neubau einer 2-fach Sporthalle wird vorab vom von dem mit der Objektplanung für Gebäude 
beauftragten Architekten auf Wirtschaftlichkeit und somit Förderfähigkeit geprüft. In der 
Untersuchung wird der geplante Neubau der 2-fach Sporthalle der Variante Teilsanierung 
gegenübergestellt. Die Ergebnisse der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung werden mit Abschluss 
der Planungsleistungen des mit der Objektplanung für Gebäude beauftragten Architekten für 
die LPH 1 (Grundlagenermittlung) und die LPH 2 (Vorplanung) den Entscheidungsgremien 
des Vorhabenträgers in einem Abschlussbericht inkl. einer Handlungsempfehlung vorgelegt. 
Sollte sich wider Erwarten die Variante Teilsanierung auch unter dem Gesichtspunkt der 
Fördermittelfähigkeit als wirtschaftlicher herausstellen, behält sich der Vorhabenträger nach 
den Regelungen des Ingenieur-/ bzw. Architektenvertrages vor, die entsprechenden 
Planungsleistungen für den des Abrisses der beiden Turnhallen inkl. Neubau einer 2-fach 
Sporthalle aufzugeben und den Projekt-/Planungsumfang für die noch ausstehenden bereits 
beauftragten Planungsleistungen und bei der Beauftragung weiterer Stufen entsprechend zu 
reduzieren. Neben einem zukunftsfähigen und flexiblen städtebaulichen Gesamtkonzept und 
der Gebäudetypologie sind die Maßstäblichkeit, der Umgang mit der Topographie sowie der 
Auftritt der Schule zum Stadtraum essentiell. Aus funktionaler Sicht müssen die 
pädagogischen und organisatorischen Anforderungen bei der baulichen Umsetzung des 
pädagogischen Konzepts Berücksichtigung finden. Neben dem städtebaulichen Entwurf und 
der Ausbildung der Gebäude liegt das Augenmerk auch auf der Gestaltung der vorhandenen 
Außenanlagen, deren Nutzung als Freifläche, Aufenthaltsbereich, sowie als Sportanlage 
betrachtet werden muss. Die verkehrstechnische Erschließung mit An/Einbindung, Busanfahrt, 
Elternandienung und Parkplätzen muss unbedingt mit in weitere Überlegungen einfließen. Für 
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den evtl. späteren Abbruch und Neubau des Fachklassentraktes sind mögliche Flächen zu 
integrieren und vorzuhalten. Ggfls. lässt das neue Schulgebäude eine Erweiterung 
diesbezüglich zu. Ziel ist es für diesen Standort ein qualitätsvolles, wirtschaftliches und 
nachhaltiges Gebäudeensemble zu entwickeln, das auf die städtebaulichen und funktionalen 
Anforderungen sensibel und angemessen antwortet und mit den besonderen Ansätzen der 
Schulpädagogik korrespondiert.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bamberg, Kreisfreie Stadt (DE241)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Reaktionszeitenkonzept
Beschreibung: Reaktionszeitenkonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Herangehensweise an die Planung
Beschreibung: Konzept zur Herangehensweise an die Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Bamberg / Zentrale Beschaffungs- und Vergabestelle

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: IGS INGENIEURE GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Erweiterung E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium - Tragwerksplanung
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 222 759,01 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 123
Datum des Vertragsabschlusses: 07/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bamberg / Zentrale Beschaffungs- und Vergabestelle
Registrierungsnummer: 3441
Postanschrift: Untere Sandstraße 34
Stadt: Bamberg
Postleitzahl: 96049
Land, Gliederung (NUTS): Bamberg, Kreisfreie Stadt (DE241)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@Stadt.Bamberg.de
Telefon: +49 951871697
Internetadresse: https://www.stadt.bamberg.de/
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: 70040adf-b659-4f9f-ba3a-51caca27eecb
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Bamberg, Kreisfreie Stadt (DE241)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@regmfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: IGS INGENIEURE GmbH & Co. KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE123456789
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90431
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: vgv@igs-ib.de
Telefon: +49 91181705404
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:vergabestelle@Stadt.Bamberg.de
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Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cbc88453-2416-4c02-95d0-d0afa1a98d44  -  02
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/04/2026 10:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 301694-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 85/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/05/2026
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